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Übersicht über die Erarbeitung der Rechtsgrundlagen für die 
Flächendeckende Einführung von WoV:  
(Start mit Strategie-RRB vom April 2001) 

 

Basis: 

 
- Evaluationsbericht 

- Aufträge Kantonsrat (2000): 

• Strategie zur flächendeckenden Einführung vorlegen 

• Rechtsgrundlagen für flächendeckende Einführung von WoV vorlegen 

 
 
 
 
 

Ergebnisse: 

 
- Strategie-RRB (April 2001) 

- Rechtsgrundlagen (B+E März 2003) 

• 3 Verfassungsänderungen (KRB Nov. 2003): 

1. Grundlage für WoV (Grundsätze) 
2. Neues Volksrecht: Globalbudgetiniative 
3. Bewilligung dringlicher NK durch FIKO 

• Gesetz über die wirkungsorientierte Verwaltungsführung (KRB Sept. 2003) 

 
 
 
 
 

Merkmale des Solothurner Gesetzgebungskonzept 

 
1.  WoV in einem Gesetz geregelt und nicht in verschiedenen Gesetzen wie ein Gesetz über 

die Aufgaben, ein Gesetz über den Finanzhaushalt und das Controlling, ein 
Finanzkontrollgesetz etc., 

2.  WoV-Philosophie (Verknüpfung von Aufgaben, Leistungen und Finanzen) konsequent 
umgesetzt, 

3. Beibehaltung des Gewaltengleichgewichts unter veränderten Rahmenbedingungen. 
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Terminplan ab 2003 

 

 
 
 

2003 2004
1. Q. 2. Q. 3. Q. 4. Q. 1. Q. 2. Q. 3. Q. 4. Q.

RRB

4.3.03
(B+E)

SP-K

23.6.03
(Antrag Spez-
komm. WoV)

KR1

3.9.03
(1. Lesung
KV- Änd./
Gesetz)

KR2

5.11.03
(2. Lesung
KV-Änd.)

RRB

9.3.04
(Abstimmungs-
botschaft)

=Verfassungsänderungen / Gesetz

Volk

16.5.04

=Verordnung

RRB

6.Juli 04

VO-Veto
(Frist bis Sept. 04;

unbenutzt abgelaufen)
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